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O B M A N N

Liebe Freunde des TV Kagran,

Nachdem ich jetzt schon fast 20 Jahre diese 
Kolumne pflege wird es nicht gerade leichter, 
etwas Lesenswertes zu finden. Um euch 
trotzdem Interessantes bieten zu können hab 
ich mir gedacht, dass ich, diesmal beginnend 
und in den nächsten Ausgaben fortführend, ein 
bisschen in den Verein hineinhöre und unsere 
Spartenleiter um ihre Meinung bitte.
Dabei ist es mir natürlich wichtig, dass die 
ehrliche Meinung bezogen wird und nicht ein 
heuchlerisches Mimimi raus kommt, denn ich 
kann mir gut vorstellen, dass wir die eine oder 
andere Idee und Meinung als Anlass nehmen 
können, um uns weiter zu verbessern.

Als Erstes hab ich mit Andi (unserem 
Tenniswart) bei einer kurzweiligen Fahrt 
zur Grenzlandhauptversammlung nach 
Hohenruppersdorf (und wieder zurück) 
geplaudert und das ist dabei heraus gekommen 
(Antworten sind nicht wortgetreu und wurden 
seitens des Interviewten wohlüberlegt 
„nachgereicht“):

OBMANN

Die Tennissparte wird ja immer als sehr groß 
und wichtig im Verein wahrgenommen; wie viele 
Personen tummeln sich auf unseren Tennisplätzen?
Stand Jänner 2025 haben wir ca. 45 mehr 
oder weniger aktive Vereinsmitglieder 
und etwa genauso viele Tagesmitglieder 
(Onlinebuchungen). Die Vormittage sind dabei 
dünn besiedelt. Ab 16:00 Uhr herrscht unter der 
Woche beinahe durchgehend Betrieb.

Wie ist da die Ausrichtung der Sparte für die nächs-
ten Jahre geplant?
Wir wollen als oberstes Ziel die Anzahl der 
gespielten Stunden erhöhen und gestalten 
das Buchungssystem flexibler. Gleichzeitig 
versuchen wir die Tagesmitglieder näher 
kennenzulernen und möglicherweise als 
Vereinsmitglieder zu gewinnen. Über offene 
Turniere konnten wir bereits ein paar Kontakte 
knüpfen. Das Ziel ist es, hier noch intensiver zu 
arbeiten.

Was wird als nächstes in Angriff genommen?
Im Frühjahr 2025 wird die Bewässerung für den 
2er und 3er Platz modernisiert. Für den Rest 
der Saison sind die üblichen Meisterschaften 
und Turniere sowie das Kindertraining und 
Sommercamp geplant.
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Wird dabei auch die Jugendarbeit mitgedacht?
s.o.

Am Vereinsgelände ist die Tennisparte ja meist 
„Vorort“, gibt es Dinge, die euch im Verein fehlen 
/ abgehen?
Am öftesten steht der „4er Platz“ in der Kritik. 
Nach den Umbauten für die M.A.D. Tennishalle 
wünschen sich viele eine dauerhafte Lösung 
gegen den Wildwuchs.

Wie sieht es mit Werbung / Berichterstattung über 
eure Leistungen und Angebote aus?
Wir berichten von den Grenzlandturnieren über 
die WhatsApp Gruppen und schreiben detaillierte 
Zusammenfassungen in die Vereinszeitung. 
Gelegentlich schaffen es Turniersiege auch in 
die Facebook Statusmeldungen.
Für Werbung außerhalb von Facebook oder 
WhatsApp fehlt es an geschultem Personal aus 
den eigenen Reihen und selbstverständlich auch 
an den nötigen monetären Ressourcen.

Wie siehst du die Mitglieder der Tennissparte in 
Bezug auf die Teilnahme / das Interesse an ande-
ren Vereinsveranstaltungen?
Die Tennismitglieder gehören mit zu den 
aktivsten Besuchern der Vereinsfeste und sind 
auch oft bei Arbeitseinsätzen zugegen. Über 
Veranstaltungen anderer Sparten gibt es oft nur 
zu spät oder auch gar keine Informationen.

Inwiefern könnte man die Tennisspieler noch mehr 
mit anderen Personen – aus anderen Sparten 
– vernetzen?
Der Turnverein braucht ein umfassendes 
Tool – online und offline - über welches über 
Veranstaltungen berichtet wird, wo Termine 
angekündigt und Erinnerungen versendet 
werden und jedes Mitglied die für ihn/sie 
interessanten Informationen selbst wählen 
kann.

Was gibt die Tennissparte den anderen Vereinsmit-
gliedern, den Vorstand sowie allen anderen Leuten 
mit?
Die Tennissparte ist wahrscheinlich die 
geselligste Sparte des Turnvereins. Nicht nur, 
dass Meisterschaften oft und Veranstaltungen 
der Tennissparte immer am Vereinsgelände 
stattfinden. Wir bieten auf Rücksprache auch 
gerne Probestunden und Kontaktaufnahme an.

Vielen Dank; ich hoffe das Lesen hat euch so viel 
Spaß gemacht wie unsere Unterhaltung und 
die anderen Spartenleiter stehen mir genauso 
ehrlich und spontan zur Verfügung.

Alles Gute
Harry

PS: Nachdem die letzte Zeitung so lange vor 
Weihnachten herauskam waren gar keine Grüße 
enthalten; dies hier nachzuholen erscheint auch 
unpassend aber seid euch gewiss: Wir freuen 
uns auch im Neuen Jahr auf Euch!
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Grenzlandtennis
Unsere zweite Partie im Herbstcup spielte erst 
am 29.09. in und gegen Altlichtenwarth. Dieser 
Gegner wurde offenbar ganz ähnlich wie wir 
aufgrund der wenigen Herbstcup-Nennungen 
in die Liga „gespült“. Die Qualitäten der Geg-
ner waren deutlich geringer als bei der ersten 
0:6 Partie. Patrick (1), Sebastian (2) und Günther 
(4) konnten ihre Einzel deutlich in jeweils zwei 
Sätzen besiegen. Willi (4) musste als einziger 
sein Einzel abgeben. In den Doppeln war’s da-
für sehr eng. Patrick/Sebastian gewannen im 
Match-Tiebreak, Willi und Günther verloren im 
Match-Tiebreak. Endstand 4:2 für die Kagraner 
Herren.
Die letzte Meisterschaftspartie des Jahres spiel-
ten wir am 06.10. am „Bahnhof“ von Gaweinstal. 
Zur Erklärung: der ehemalige Bahnhof wurde in 
ein Vereinsheim umgewandelt. Der ursprüng-
liche „Charme?“ blieb durchaus erhalten. Statt 
am Vereinsheim arbeitet man in Gaweinstal 
mehr an den Tennisqualitäten, wie wir leider 
feststellen mussten. Auf „Gleis 1“ (ehrlich) kam 
Patrick (1) später als sein sehr starker Gegner in 
die Gänge und verlor wegen zu vieler Fehler und 
aufgrund des mächtigen Drucks den ersten Satz 

3:6 und den zweiten 4:6. Das war aber ein richtig 
gutes Spiel von beiden. Auf „Gleis 2“ hatte Sebas-
tian gegen einen ebenfalls sehr starken Gegner 
wenig Antworten. Trotz toller Laufarbeit muss-
te er im Einzel die Niederlage hinnehmen. Auch 
Willi (3) und Dominik (4) sahen sich starken 
Gegner gegenüber und verloren ihre Einzel. Ein 
Lob an Dominik darf trotzdem nicht fehlen. Toll 
mitgespielt, lange Ballwechsel, leider war der 
Gegner doch sicherer! Aber die Steigerung war 
deutlich sichtbar. Weiter so! Im Einser-Doppel 
wieder eine sehr sehenswerte Partie, die Pat-
rick und Sebastian trotz 5:2 Führung im zweiten 
Satz erst im Tiebreak entscheiden konnten. Das 
Zweier-Doppel mit Willi und Kurti wurde mit 
nur zwei Games leider glatt verloren. Der End-
stand 1:5 sieht aber schlimmer aus als es ist. Ei-
nige Games waren über Einstand und schließen 
spielten wir in der höchsten Klasse des Herbst-
cups. Dementsprechend stark waren zwei der 
drei gegnerischen Mannschaften.

T E N N I S

TENNIS
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T E N N I S

RANG MANNSCHAFT BEGEGN. S U N PUNKTE MATCHES SÄTZE GAMES

Herren Herbstcup

1. UTC Prinzendorf 3 3 0 0 11:1 16:2 32:7 196:105

2. UTC Gaweinstal 3 2 0 1 8:4 11:7 23:14 167:122

3. Turnverein Kagran 3 1 0 2 3:9 5:13 13:27 134:181

4. UTV Altlichtenwarth 3 0 0 3 2:10 4:14 9:29 99:188

Herbstcup Endstand

Zu den Umbauten am Vereinsgelände für die 
Tennishalle mussten Mitte Oktober Grabun-
gen und Mauerdurchbrüche für Strom und Gas 
durchgeführt werden. Prompt wurden vom 
Bagger mehrere Leitungen gekappt. Das meis-
te allerdings toter Bestand. Nur das Stromkabel 
der Grundwasserpumpe war noch aktiv und 
bescherte uns einen verkraftbaren Ausfall von 
ein paar Stunden. Ab 14.10. wurden die Fun-
damente für die Halle freigelegt und somit der 
Spielbetrieb der Sommersaison auf Platz 2 und 
3 beendet. 

Andi
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Bei unserer alljährlichen vorweihnachtlichen 
Turnstunde haben wir einen Spendenaufruf 
gestartet, da eines unserer Sprungbretter 
schon in die Jahre gekommen ist und bei jeder 
Nutzung Teile von sich hinterließ. Dank der 
großartigen Unterstützung aller Anwesenden 
(ein besonderer Dank an die Mutter, die den 
Restbetrag gespendet hat) konnten wir gleich 
danach ein neues Sprungbrett bestellen, welches 
mittlerweile schon fleißig von unseren Mädels 
genutzt wird.

GERÄTETURNEN

Mit dem neuen Jahr kam auch ein überarbeitetes 
Wettkampfprogramm. Da es im Vergleich 
zum Vorjahr einige größere Änderungen gab, 
müssen alle Wertungsrichter einen neuen Kurs 
besuchen, um bei den Wettkämpfen eingesetzt 
werden zu dürfen. Zwei unserer Vorturnerinnen 
haben dies gleich im Jänner erledigt.
Da immer mehr Mädels ihr Können bei 
Wettkämpfen zeigen wollen, brauchen wir 
allerdings auch immer mehr Wertungsrichter. 
Denn je mehr Kinder ein Verein meldet, desto 
mehr Wertungsrichter muss er auch für den 
reibungslosen Ablauf des Wettkampfes zur 
Verfügung stellen. Die heutige Wissenschaft 
erlaubt es uns leider noch immer nicht, an 
zwei Stellen gleichzeitig zu sein, wodurch wir 
noch immer nicht die Kinder betreuen und 
bewerten gleichzeitig können. Daher suchen wir 
engagierte Eltern (Tanten, Onkel, Geschwister, 
Großeltern, Freiwillige,...), die sich etwas mehr 
mit diesem tollen Sport auseinander setzen 
wollen und sich vorstellen können mit unserer 
Unterstützung einen Wertungsrichterkurs zu 
machen. Wir haben alle nötigen Unterlagen 
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Da bei Breitenturntagen auch immer parallel 
ein Leichtathletik Wettkampf stattfindet, 
bei dem auch meist immer ein paar unserer 
Mädels teilnehmen, müssen wir auch dort 
Wertungsrichter melden. Die großen Vorteile 
hier sind der höhere Anteil an Frischluft und 
man braucht eigentlich keine Vorkenntnisse, 
denn Zahlen auf einem Zettel eintragen, einen 
Ball zurück werfen oder eine Entfernung zu 
messen kann normalerweise jeder. Da die 
Vorturnerinnen meistens alle in der Halle 
beim Turnen im Einsatz sind, wäre es super, 
wenn sich hier jemand melden könnte, der 
oder die diese Aufgabe übernehmen kann. Da 
der Breitenturntag im Juni stattfindet, ist die 
Wahrscheinlichkeit für gutes Wetter ziemlich 
hoch.

Der nächste Wettkampf ist am 23.3. in 
der USZ Schmelz. Letztens waren auf den 
Zuschauerrängen noch einige Plätze frei, die 
diesmal gerne von jubelnden Fans besetzt 
werden können. In diesem Sinne wünschen wir 
unseren Turnerinnen einen erfolgreichen Start 
in die Frühjahrs Wettkampfsaison!

Judith

und stehen sehr gerne mit Rat und Tat zur 
Seite. Wenn sich jemand selbst im Internet 
informieren möchte, kann er oder sie dies gerne 
auf turn10.at machen. 
Falls jemand mehr seine körperlichen 
Fähigkeiten zur Verfügung stellen möchte, 
nehmen wir auch diese Hilfe sehr gerne an. 
Vor jedem Wettkampf müssen alle Geräte 
ordnungsgemäß aufgestellt werden, damit 
die Teilnehmer ihre besten Leistungen zeigen 
können. Dies passiert meistens am Nachmittag 
vor dem Wettkampf. Auch wenn man selbst 
nicht weiß, wie was aufgestellt werden muss, 
kann man sich gerne melden, denn es sind dort 
immer Personen anwesend die wissen, wo was 
hingehört und hervorragend Anweisungen 
geben können. 
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FAUSTBALL

Die letzte Zeitung ist schon etwas länger her, 
in der Zwischenzeit ist viel passiert. Starten wir 
mit den Kids.

U10
Feld 2024/25
Am ersten Spieltag der Saison, der am 21. 
September 2024 in Wolkersdorf stattfand, 
konnten unsere Jüngsten ihr bereits erworbenes 
Können unter Beweis stellen. Das erste Spiel 
gegen SPG Wolkersdorf/Neusiedl 2 wurde 
souverän mit 2:0 gewonnen. Die Sätze endeten 
deutlich mit 11:3 und 11:2, was ein klares Zeichen 
für die Überlegenheit unseres Teams war.
Auch das zweite Spiel des Tages gegen SPG 
Wolkersdorf/Neusiedl 1 konnte mit 2:0 
gewonnen werden. Hier waren die Satzstände 
etwas knapper, aber unsere Kids setzten sich 
dennoch mit 11:8 und 12:10 durch.
Leider verliefen die nächsten beiden Spiele nicht 
so erfolgreich. Gegen SV Würth Böheimkirchen 
mussten wir eine 0:2-Niederlage hinnehmen 

(3:11, 2:11). Auch gegen UNION Perchtoldsdorf 
gelang es nicht, Punkte zu holen und wir 
verloren erneut mit 0:2 (4:11, 3:11).

In der Heimrunde am 06.10.2024 zeigten unsere 
Youngsters wieder eine hervorragende Leistung. 
Im ersten Spiel gegen ÖTB Drösing 2 setzte sich 
unser Team mit 2:0 durch (11:3, 11:2). Das zweite 
Spiel gegen SC Laa/Thaya 1 war hingegen nicht 
machbar und endete mit einer 0:2-Niederlage 
(4:11, 8:11).
Im Spiel gegen SC Laa/Thaya 2 erkämpften wir 
uns ein Unentschieden (1:1) mit den Satzständen 
11:8 und 6:11. Auch im Spiel gegen ÖTB Drösing 
1 endete die Partie unentschieden (1:1) mit 12:14 
und 11:8.

Zur Halbzeit der Saison belegen wir somit 
den vierten Platz. Im Frühjahr folgt noch eine 
Rückrunde, in der wir alles geben werden, um 
uns weiter nach oben zu kämpfen.
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U10
Halle 2024/25
Am 30. November 2024 starteten wir in die 
Hallensaison in Laa/Thaya. Gegen ÖTB Drösing 
spielten wir erneut 1:1 (11:6, 6:11). Auch die Spiele 
gegen SC Laa/Thaya 1 und SC Laa/Thaya 2 
endeten jeweils unentschieden (1:1) mit den 
Satzständen 11:7, 10:12 und 7:11, 11:9. Nach diesem 
Spieltag belegten wir den fünften Rang.

Der zweite Spieltag der Hallensaison fand am 12. 
Januar 2025 in der Pastorhalle statt. Unsere junge 
Mannschaft präsentierte sich hervorragend. Im 
ersten Spiel gegen UNION Perchtoldsdorf gab es 
einen starken 2:0-Sieg (4:11, 10:12). Auch gegen 
SV Würth Böheimkirchen setzte sich unser 
Team souverän mit 2:0 durch (5:11, 6:11).
Die folgenden Spiele gegen SPG Wolkersdorf/
Neusiedl 2 und SPG Wolkersdorf/Neusiedl 1 
endeten ebenfalls mit deutlichen 2:0-Siegen, 
jeweils mit den Satzständen 2:11, 2:11 und 4:11, 
5:11.
Dank dieser herausragenden Leistungen 
belegten unsere Youngsters den hervorragenden 
zweiten Platz in der Gesamtwertung Wien/NÖ 
und darf sich stolz Wiener Meister nennen!

Damen-Landesliga
Halle 2024/25
Die Damenmannschaft präsentierte sich in der 
Hallensaison 2024/2025 souverän, gewann die 
Wien/NÖ Gesamtwertung und holte erneut den 
Wiener Meistertitel nach Kagran. Am ersten 
Spieltag (08.12.2024) siegten sie gegen ASKÖ 
Himberg und TS Deutschlandsberg jeweils 2:0 
und erzielten ein 1:1 gegen SPG Wolkersdorf/
Neusiedl. Am zweiten Spieltag (12.01.2025) 
verliefen die Spiele ebenso. 
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Männer-Landesliga
Feld 2024/25
In der Männer-Landesliga habe ich zuletzt 
berichtet, dass die Ligen neu gemischt wurden. 
Wir starten nunmehr in der 2. Männer-
Landesliga Nord. Am ersten Spieltag, dem 1. 
September 2024, spielten wir gegen Union 
Mistelbach und gewannen 2:0 (11:8, 11:6). Im 
zweiten Spiel traten wir gegen ÖTB Drösing an 
und verloren 0:2 (5:11, 14:15).
Am zweiten Spieltag, dem 8. September 2024, 
spielten wir zunächst gegen SPG PSV Jedlesee 
1 und gewannen 2:1 (8:11, 13:11, 11:5). Im zweiten 
Spiel des Tages besiegten wir SPG PSV Jedlesee 
2 mit 2:0 (11:4, 11:6). Damit führen wir derzeit die 
Tabelle an. Im Frühjahr geht es weiter!

Männer-Landesliga
Halle 2024/25
Die Landesliga-Mannschaft hat bisher nur 2 
von 5 Spielen gewonnen. Am ersten Spieltag, 
dem 7. Dezember 2024, siegten wir gegen SPG 
FG Wien/ÖTB Kaiserebersdorf (2:0), verloren 
jedoch gegen SPG PSV Jedlesee 1 (0:2) und SPG 
PSV Jedlesee 3 (1:2). Am nächsten Spieltag, dem 
15. Dezember 2024, gab es eine Niederlage gegen 
ATV Liesing (0:2) und einen Sieg gegen SPG PSV 
Jedlesee 2 (2:0). Die Meisterschaft ist weiterhin 
in vollem Gange.

Nächste Spieltermine:
02.02.2025, 10 Uhr, Pastorhalle
09.02.2025, 10 Uhr, Pastorhalle
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PLATZ MANNSCHAFT S G U V P SG SV +/- B BD

U10 – Feld 2024/25

1. SC Laa/Thaya 1 8 7 0 1 14 14 2 12 173:82 91

2. ÖTB Drösing 1 8 6 2 0 14 14 2 12 175:106 69

3. SPG Wolkersdorf/Neusiedl 1 8 5 0 3 10 10 6 4 151:99 52

4. TV Kagran 8 4 2 2 10 10 6 4 148:118 30

5. SC Laa/Thaya 2 8 4 1 3 9 9 7 2 140:104 36

6. UNION Perchtoldsdorf 8 3 1 4 7 7 9 -2 103:124 -21

7. SV Würth Böheimkirchen 8 2 0 6 4 4 12 -8 87:143 -56

8. SPG Wolkersdorf/Neusiedl 2 8 2 0 6 4 4 12 -8 77:142 -65

9. ÖTB Drösing 2 8 0 0 8 0 0 16 -16 40:176 -136

U10 – Halle 2024/25

1. ÖTB Drösing 7 5 2 0 12 12 2 10 148:77 71

2. TV Kagran 7 4 3 0 11 11 3 8 145:94 51

3. SC Laa/Thaya 1 7 4 3 0 11 11 3 8 146:97 49

4. UNION Perchtoldsdorf 7 4 1 2 9 9 5 4 127:106 21

5. SC Laa/Thaya 2 7 2 2 3 6 6 8 -2 112:120 -8

6. SV Würth Böheimkirchen 7 2 1 4 5 5 9 -4 102:118 -16

7. SPG Wolkersdorf/Neusiedl 1 7 1 0 6 2 2 12 -10 89:143 -54

8. SPG Wolkersdorf/Neusiedl 2 7 0 0 7 0 0 14 -14 40:154 -114

Damen-Landesliga – Halle 2024/25

1. TV Kagran 6 4 2 0 10 10 2 8 125:81 44

2. SPG Wolkersdorf/Neusiedl 6 3 3 0 9 9 3 6 119:97 22

3. ASKÖ Himberg 6 1 1 4 3 3 9 -6 93:120 -27

4. TS Deutschlandsberg 6 1 0 5 2 2 10 -8 88:127 -39

Männer-Landesliga – Halle 2024/25

1. TV Kagran 5 4 1 8 8 3 5 117:95 22

2. SPG Wolkersdorf/Neusiedl 5 4 1 8 8 4 4 131:98 33

3. SPG PSV/Jedlesee 1 5 3 2 6 8 4 4 116:105 11

4. ÖTB Drösing 5 3 2 6 6 4 2 104:94 10

5. UNION Mistelbach 5 1 4 2 3 8 -5 90:117 -27

6. SPG PSV/Jedlesee 2 5 0 5 0 0 10 -10 63:112 -49

ERGEBNISSE DER BISHERIGEN SPIELE
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BALLSCHULE
KURSE 2. SEMESTER 2024/2025

BEGINN: 14.2.2025 – ENDE: 23.05.2025

WWW.TVKAGRAN.AT

Mini-Ballschule (Kinder von 3–6 Jahre)
Kursort: NMS Kagran,  
Afritschgasse 56
Freitag 16:30–17:20 Uhr

12 Einheiten
Kosten: € 72,-

ABC des Spielens (Kinder von 6–8 Jahre)
Kursort: NMS Kagran,  
Afritschgasse 56
Freitag 17:30–18:20 Uhr

12 Einheiten
Kosten: € 72,-

(Ermäßigungen für  
Vereinsmitglieder)

B A L L S C H U L E
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K R A M P U S K R Ä N Z C H E N

KRAMPUS
KRÄNZCHEN

Ein sehr kleines Team, Silvia und Markus Ofner 
und ich, haben versucht dieses Traditionsfest 
des Vereins am Leben zu erhalten. Unterstützt 
wurden wir von Mathias Mohor und von 
unserem Kantinenpächter Igor, sowie Karin 
Burker, die wieder das Plakat gestaltete.
Ein wesentlicher Punkt dieses Festes ist die 
Doppelkonferenz zwischen Krampus und 
Nikolo, und da haben wir wieder den bewährten 
Weg eigeschlagen: Silva und Markus, sowie 
ich, fangen einmal zum Schreiben an und es 
wird einmal ein Rohgerüst erstellt, das dann 
im persönlichen Kontakt weiter ausgebaut 
wird. Heuer war dieser Entstehungsprozess 
etwas zäh, weil sich bald abzeichnete, dass das 
Interesse am Fest eher gering ausfallen wird, 
sodass uns der emotionale Rückenwind fehlte. 
Positiv verstärkt hat uns eigentlich nur Igor, 
wenn wir mit ihm Teilnehmerzahlen und Ablauf 
abgesprochen haben.
Erst einige Tage vor dem Fest, war der Text so 
weit fertig, dass Markus und ich damit halbwegs 
zufrieden waren. 
Am Samstag dekorierte Silvia (mit Hilfe Igors) 
den Saal mit Nüssen und Lebkuchen, die 
Krampus Markus dem Verein gespendet hatte. 
Mathias, der am Abend nicht dabei sein konnte, 
richtete uns die Technik so weit her, dass sie 
von uns Laien bedient werden konnte und dann 
stand dem Beginn des Festes nichts im Wege.
Wir hatten insgeheim mit 40 Gästen gerechnet, 
durften dann aber 32 gut gelaunte Teilnehmer 
begrüßen, die zunächst von unserer Kantine 

sehr gut mit Essen versorgt wurden.
Dann gab es ein Quiz mit 20 Fragen über Krampus 
und Nikolo. Dabei kam es überraschenderweise 
nur zu einer kleinen Unstimmigkeit, ob der 
heilige Nikolaus nun Schutzpatron der Kinder 
oder der Seefahrer war. Igors Flasche Sekt wurde 
vom „Team 59“, Renate und Herbert, gewonnen.
Dann traten, nach einem einstimmenden 
Video, Krampus und Nikolo auf und wurden 
vom Publikum mit einigen herzhaften Lachern 
belohnt.
Der nächste Programmpunkt war dann der 
erwartete Flop, im Vorjahr waren schon 
im Vorfeld Musikwünsche zum Tanzen 
eingegangen, heuer kein einziger. Obwohl wir 
vorbereitet waren, doch einige Tänzer auf die 
Tanzfläche zu bringen, haben wir es bleiben 
lassen. Die Stimmung war ausgelassen und da 
hätte ein zusätzliches „Spiel“ wahrscheinlich 
mehr gestört als geholfen.
Fazit: Die Rückmeldungen waren gut, die Kantine 
war zufrieden und wenn es uns gelungen sein 
sollte, den wenigen Besuchern einen netten 
Abend beschert zu haben, dann ist das „höllische 
Duo“ und die Frau Krampus mehr als zufrieden.

Peter
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K A R T E N S P I E LT U R N I E R

KARTENSPIEL
TURNIER

Zum ersten Mal wurde zur Teilnahme an einem 
Kartenturnier (eigentlich Kartenspielturnier) 
eingeladen. Es fanden sich am Spieltag 
schlussendlich neun motivierte Teilnehmer 
ein. Damit auf zwei Spieltischen mit je vier 
Spielern (inkl. drei Spielerinnen) zügig gespielt 
werden konnte opferte sich Harry (der Neunte) 
und übernahm dankenswerterweise die 
Turnierleitung.

Fast pünktlich um 14 Uhr starteten die einzelnen 
Bewerbe. Jeder einzelne Bewerb wurde in zwei 
Durchgängen gespielt. Zuerst mit dem Klassiker 
Bauernschnapsen. Die Spieler wurden den 
Plätzen zugelost und es konnte losgehen. Ruhe 
im Raum trat ein. Es gab fulminante Starts, 
z.B. Gang gefleckt und gehalten (Namen der 
Redaktion bekannt...). Oder ein unglaublicher 
Kontra Bauernschnapser, der durchging. Es 
wurde teils voll riskiert oder auch standardisiert 
gespielt. Schnell verflog so eine halbe Stunde, 
bis die Plätze neu zugelost wurden.

Im zweiten Bewerb war Herzln an der Reihe. 
Von einigen geliebt, von manchen ertragen 
und von einigen unterschätzt bzw. geduldet. 
Jedenfalls zeigte sich bei diesem Spiel, dass 
hier eine gewisse Spielpraxis von Vorteil ist. 
Da dieser Bewerb sehr zeitintensiv ist, mussten 
nach drei Runden (im Original sind es vier) die 
Spieltische leider wieder neu verlost werden.

Wer konnte, zeigte im letzten Bewerb, dem 
sogenannten 15 Owe, was einen „Profi“ ausmacht. 
Hier gab es tolle und abwechslungsreiche 
Verläufe. So hat man keine Garantie: wenn 
einem nur mehr ein Stich fehlt und man sich 
anschließend trotzdem wieder auf 11 findet. 
Hier gab es auf einem Tisch auch ein Kuriosum, 
nämlich einen Sieger und drei exakt gleich 
platzierte Teilnehmer, was viele noch nie erlebt 
haben. Auch bei diesem Spiel gab es enge Partien 
und Überraschungen.
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K A R T E N S P I E LT U R N I E R

Manche Teilnehmer sprachen von 
Glückssträhnen oder von Pech auf der ganzen 
Linie. Aber unterm Strich hat es jedem Spaß 
gemacht, einmal so einen Wettstreit zu erleben. 
Schade trotzdem, dass sich “nur“ acht (neun) 
Teilnehmer fanden. Hoffentlich hat euch dieser 
Bericht motiviert bei so etwas einmal dabei zu 
sein. Vielleicht hilft auch dabei, dass wir, um die 
Attraktivität noch mehr zu steigern, um einen 
kleinen Gewinn gespielt haben.

DIE TURNIERTEILNEHMER

Andrea

Silvia

Traude

Luki

Markus

Patrick

Peter

Werner

Sieger nach Punkten wurde Markus (20) vor 
Peter (19) und ex aequo Silvia und Werner 
(16). Den restlichen Teilnehmern fehlten aber 
nur winzige Kleinigkeiten um auf die Top drei 
aufzuschließen. 

Die Sportkantine Fairplay (geleitet von unserem 
Igor) verwöhnte uns im Spiel mit Chips und 
abschließend gab es klassische Spaghetti, 
Pizza etc. und die üblichen kühlen (zum Teil 
berauschenden) Getränke.

Werner F.
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TURNVEREIN KAGRAN

01. März 2025
14:00 –18:00 UHR

UNKOSTENBEITRAG 10€ PRO KIND
Bitte um Anmeldung bei Harry Richter

veranstaltung@tvkagran.at

Kindergschnas
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TURNVEREIN KAGRAN

01. März 2025
14:00 –18:00 UHR

UNKOSTENBEITRAG 10€ PRO KIND
Bitte um Anmeldung bei Harry Richter

veranstaltung@tvkagran.at

Kindergschnas
TURNVEREIN KAGRAN

08. MÄRZ 2025
EINLASS AB 18:00 UHR

1920–2020

100 JAHRE

BITTE UM ANMELDUNG UNTER VERANSTALTUNG@TVKAGRAN.AT

Gschnas



S E I T E  2 0

ARBEITS
EINSATZ
D I E  P R O F I ’ S  S I N D  A M  W E R K !

12. APRIL
AB 10:00 UHR

I M  T U R N V E R E I N  K A G R A N

1920–2020

100 JAHRE
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ARBEITS
EINSATZ
D I E  P R O F I ’ S  S I N D  A M  W E R K !

12. APRIL
AB 10:00 UHR

I M  T U R N V E R E I N  K A G R A N

1920–2020

100 JAHRE

TAG DER 
OFFENEN TÜR

LERN AKTIV UNSER ANGEBOT KENNEN
Für alle im Alter von 3-99 Jahre

EINLASS
13:30 UHR

ERÖFFNUNG
14:00 UHR

Speisen und Getränke sind in unserer Sportkantine erhältlich.

26.04.25

1920–2020

100 JAHRE

HANDBA
LL

FAUSTBA
LL

TURNEN

SCHACH

SPORTSC
HI

ES
SEN

BA
LL

SCHULE

TE

NNIS

Turnverein Kagran, Anton-Sattler-Gasse 92-96, 1220 Wien
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G E B U R T S TA G E

GEBURTSTAGE
JÄNNER

Rummel Klaus-Dieter 82. Geburtstag

Hrubesch Wolfgang 77. Geburtstag

Schantl Werner 62. Geburtstag

Schulmeister Pauli 61. Geburtstag

Thier Reinhard 58. Geburtstag

Schweiger Susanne 58. Geburtstag

Sindelar Jutta 57. Geburtstag

Belakovits Alexander 54. Geburtstag

Richter Harald 50. Geburtstag

Pavlicky Thomas 47. Geburtstag

Richardt Lars 40. Geburtstag

Lorenz Patrick 37. Geburtstag

Özer Öykü 36. Geburtstag

Luksch Michael 34. Geburtstag

JÄNNER

Kaldi Blanka 31. Geburtstag

Hahn Katerina 18. Geburtstag

Pilekic Helena 13. Geburtstag

Hanzl Emily 12. Geburtstag

Sobis Emily 11. Geburtstag

Pilekic Viktoria 10. Geburtstag

Hanzl Leon 10. Geburtstag

Jaklin Valerie 9. Geburtstag

Escobillana-Gutierrez 
Emilia Joleen

9. Geburtstag

Lehner Nora 8. Geburtstag

Nikolovska Nina 7. Geburtstag

Lavopa Emma 6. Geburtstag

Kmetova Andrea 5. Geburtstag

Lorenz Liam 2. Geburtstag

HAPPY
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FEBRUAR

Fatrdla Anneliese 86. Geburtstag

Kern Christine 83. Geburtstag

Richter Karl 77. Geburtstag

Ludwig Harald 64. Geburtstag

Setaffy Martin 63. Geburtstag

Schwab Rene 61. Geburtstag

Luksch Sabine 58. Geburtstag

Kölbl Michael 47. Geburtstag

Dampfhart Ulrike 45. Geburtstag

Patzig Anja 45. Geburtstag

Gödri Judith 41. Geburtstag

Hersch Martina 41. Geburtstag

Hanzl Conny 40. Geburtstag

Cser Andras 35. Geburtstag

Kruchem Johannes 34. Geburtstag

Mohor Mathias 33. Geburtstag

Braun Dora 33. Geburtstag

Posta Norbert 32. Geburtstag

Kancsar Laura 29. Geburtstag

Misurec Kaja 21. Geburtstag

Unger Katharina 18. Geburtstag

Hinterndorfer Anton 15. Geburtstag

Simic Adrian 12. Geburtstag

Lörincz Niklas 12. Geburtstag

Varda Nika 11. Geburtstag

Sabathiel Sofia 8. Geburtstag

Simic Filip 7. Geburtstag

Stoyanova Dalia 5. Geburtstag

Shahini Hannah Sophie 5. Geburtstag

MÄRZ

Burker Hannelore 86. Geburtstag

Klager Irmtraud 84. Geburtstag

Goldnagel Gerlinde 68. Geburtstag

Kaiblinger Kurt 66. Geburtstag

Mohor Anita 61. Geburtstag

Luksch Harald 61. Geburtstag

Hübsch Andrea 59. Geburtstag

Kiss Attila 57. Geburtstag

Behunova Jana 53. Geburtstag

Trampe Marco 50. Geburtstag

Pöchhacker Sabine 44. Geburtstag

Keri Tamas 41. Geburtstag

Haslauer Conny 33. Geburtstag

Gruber Harald 27. Geburtstag

Berger Rebecca 24. Geburtstag

Altenbuchner Katharina 17. Geburtstag

Schiller Marlene 17. Geburtstag

Schiller Caroline 14. Geburtstag

Hinterndorfer Rosalie 12. Geburtstag

Rotter Jonathan 11. Geburtstag

Richter Rhea 10. Geburtstag

Hofmann Lukas 9. Geburtstag

Peterschelka Abby 8. Geburtstag

Kurz Marie 6. Geburtstag

Martineau Leana 6. Geburtstag

G E B U R T S TA G E



Turnverein Kagran
Anton-Sattler-Gasse 92–96

1220 Wien

Tel.: (01) 203 67 68
www.tvkagran.at


